
Passant*innenbefragung Projekt „Ottensen macht Platz“ 

 

 

1. Wie haben Sie von dem Projekt „Ottensen macht Platz“ erfahren? 

O von Familie, Freunden, Bekannten  O von Plakaten  

O aus dem Internet / den sozialen Medien          O aus der Presse                   

O durch die Situation / Informationen vor Ort  O bisher wusste ich noch nichts davon. 

O Sonstiges: ______________________________________________________ 

2. Wo wohnen Sie? 

O Hamburg: 

O Altona: Straße ___________________________________________________ 

O sonst: Stadtviertel und PLZ: ________________________________________ 

O Region Hamburg: Ort und PLZ: ____________________________________________ 

O Deutschland           O Ausland 

3. Arbeiten Sie im Bereich des Projektgebiets oder in der Umgebung? 

O nein 

O ja >> wo?  

O    im Projektgebiet selbst 

O    andere Straße: ____________________________________________ 

4. Wie oft nutzen Sie normalerweise die folgenden Verkehrsmittel? 
   (alle abfragen, Mehrfachantworten sind möglich) 

 
mehrmals 

täglich 
mindestens 
1x pro Tag 

mindestens 
einmal pro 

Woche 

mindestens 
einmal pro 

Monat 
seltener 
oder nie 

zu Fuß      

eigenes Fahrrad      

Leihfahrrad / StadtRAD      

ÖV (Bus, U-Bahn, S-Bahn, 
Regionalbahn, etc.) 

     

Motorrad/Moped etc.      

E-Scooter      

Privatauto      

CarSharing      

Taxi      

Sonstiges: 
 

     

 

5. Wie sind Sie heute hierhergekommen (Hauptverkehrsmittel)?  

Anmerkung: Das Hauptverkehrsmittel ist das Verkehrsmittel, mit dem der längste Anteil des Weges 
zurückgelegt wurde. Es ist nur eine Antwort möglich. 

O zu Fuß    O eigenes Fahrrad   O Leihfahrrad / StadtRAD   

O ÖV (siehe oben)  O Motorrad/Moped etc.   O E-Scooter 

O CarSharing       O Privatauto   O Taxi 

O sonstiges: ________________________________   

weiter auf der nächsten Seite >>>>> 



 

 

6. Was tun Sie heute hier im Bereich des Projekts? (Mehrfachnennungen möglich) 

O Einkaufen, Erledigungen           O Arztbesuch                  O Tourist*in                    

O Mittagspause    O Ich bin beruflich / geschäftlich unterwegs   

O Spazieren, Schlendern   O Verweilen, aufhalten, sitzen 

O Café / Kneipe / Restaurantbesuch O Familie / Freund*innen / Bekannte treffen            

O Ich bin auf dem Weg zu / nach _____________________________________________  

    außerhalb des Projektgebiets (Durchquerung) 

O Sonstiges: _____________________________________________________________ 

 

7. Wie häufig nutzen Sie den Bereich des Projekts? 

O täglich    O mehrmals in der Woche                 O mehrmals im Monat 

O einige Male pro Jahr   O weniger als einmal pro Jahr          O einmalig / nur heute 

 

8. Sind Sie seit Beginn des Projekts häufiger oder seltener hier als vorher? 

O häufiger als vorher   O gleich häufig wie vorher  O seltener 
    (weiter mit Frage 9)      (weiter mit Frage 10)      (weiter mit Frage 9) 

 

9. Falls sich Ihre Nutzung der entsprechenden Straßen seit Anfang September / Beginn des 
Projekts verändert hat, liegt das am Projekt? 

O Ja, weil ______________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

O Nein, sondern an ______________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

10. Wenn Sie das Gebiet des Verkehrsversuchs auch schon vorher kannten, sagen Sie mir jetzt 
bitte, wie sich die folgenden Aspekte aus Ihrer Sicht seit Beginn des Versuchs verändert haben. 
Sonst geben Sie mir einfach Ihre Einschätzung der jetzigen Situation (kursiv). 

kannte das Gebiet schon O ver-
bessert 

gleich 
geblieben 

ver-
schlechtert 

keine Antwort / 
weiß nicht 

 aktuelle Einschätzung O positiv neutral negativ 

Aufenthaltsqualität (attraktiver Ort, lädt zum 
Verweilen ein, etc.) 

     

das Miteinander im öffentlichen Raum      

Ihr persönliches Sicherheitsgefühl in Bezug auf den 
Verkehr 

     

Sicherheit für Kinder      

Verkehrssituation für Fußgänger*innen insgesamt      

Verkehrssituation für Radfahrer*innen insgesamt      

Belastung durch Verkehrslärm      

Belastung durch Freizeitlärm      

 

 

weiter auf der nächsten Seite >>>>> 



 

 

11. Was fällt Ihnen in den Straßen im Projektgebiet seit Beginn des Projekts auf? Was gefällt Ihnen? 
Was gefällt Ihnen nicht?  
 

positiv neutral negativ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

12.a Wie beurteilen Sie die Auswirkungen des Projekts für Ottensen insgesamt? 

O sehr gut / sehr positiv      O gut / positiv   O  neutral   

O schlecht / negativ     O sehr schlecht / sehr negativ O keine Antwort 

12.b Was sind Ihre wichtigsten Gründe für diese Einschätzung Meinung? 

1. ____________________________________________________________________________ 

2. ____________________________________________________________________________ 

3. ____________________________________________________________________________ 

 

13. Das Projekt „Ottensen macht Platz“ läuft bis Ende Februar 2020. Haben Sie Anregungen, 
Wünsche oder Ideen für den Fall, dass die Bezirksversammlung Altona entscheidet, dass das 
Projekt verlängert oder verstetigt wird? 

_____________________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________________ 

 

14. Wie alt sind Sie? 

Wenn Sie Ihr genaues Alter nicht angeben möchten, runden Sie einfach auf die nächsten 5 oder 10 Jahre 
(z.B. 30 statt 28): 

   ____________ 

15. Sind Sie in Ihrer Mobilität eingeschränkt? 

O Ja, durch ___________________________________________________________________ 

O Nein 

16. Geschlecht der/des Befragten:   O männlich  O weiblich O divers 

 

VIELEN DANK und einen SCHÖNEN TAG! 

************************************************************************************************************************** 

Erhebungstag:   MI   SA   Uhrzeit: ____________  

Antworten wurden von Befragter / Befragtem selbst ausgefüllt:  O ja 


